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Vorlage Nr.  III/ 19/2026  
für den Magistrat 

Anzahl Anlagen: 1 

 
 
 
Ausnahme von Maßnahmen der vorläufigen Haushalts- und Wirtschaftsführung 2026 - 
hier: Durchführung der Berufsinformationsmesse (BIM) in der Stadthalle Bremerhaven 
am 18. und 19. September 2026 
 
 
 
 
A Problem 
Seit vielen Jahren veranstaltet das Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik in Kooperation mit 
job4u e.V. die Berufsinformationsmesse (BIM) in der Stadthalle Bremerhaven. Die BIM führt 
dabei einmal jährlich Bremerhavener Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 8 bis 13 
mit mehr als 60 ausstellenden Betrieben verschiedener Branchen zusammen. Auf der Messe 
können sich die jungen Menschen und potentiellen zukünftigen Auszubildenden über die 
Ausbildungsberufe und -wege, Betriebe und Berufszweige informieren und erfahren so eine 
Berufsorientierung und einen Überblick über berufliche Realitäten. Die ausstellenden Betriebe 
können ihrerseits passende Auszubildende anwerben. In dieser Weise unterstützt die BIM 
zielgerichtet die in der Berufsorientierung wichtigen Matching-Prozesse. Die BIM wird als In-
strument zur Berufsorientierung über alle Schulstufen hinweg sehr gut angenommen und ist 
als Leuchtturmveranstaltung in der Region seit langer Zeit etabliert. Die Veranstaltung zählt 
regelmäßig bis zu 4.000 Besucher:innen, darunter sind rund 80 Schulklassen. Für die jungen 
Menschen ist die BIM eine zentrale Veranstaltung, um gut informiert und selbstbestimmt den 
eigenen Berufsweg planen und gestalten zu können. Aufgrund eines großen Bedarfes, pas-
sende Auszubildende zu finden, gibt es seitens der Betriebe eine hohe Nachfrage an einer 
Teilnahme als Ausstellende. Auch der Magistrat präsentiert sich auf der BIM als Arbeitgeber 
und ist mit mehreren Ständen vertreten (u.a. Personalamt; Ortspolizeibehörde). 
 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten 
und Menschen mit Behinderung hat in seiner Sitzung am 10.11.2025 die Verlängerung von 
arbeitsmarktpolitischen Programmen und Projekten für die Jahre 2026 und 2027 beschlos-
sen, darunter auch die Durchführung der Berufsinformationsmesse (BIM) in der Stadthalle 
Bremerhaven (vgl. III-A 7/2025). Aufgrund der Verwaltungsvorschriften zur vorläufigen Haus-
halts- und Wirtschaftsführung der Stadt Bremerhaven für das Haushaltsjahr 2026 vom 
17.12.2025 „dürfen ab dem 01.01.2026 Ausgaben (…) nur geleistet werden, wenn sie zwin-
gend unabweisbar und unaufschiebbar im engsten Sinne sind“. 
 
Die Umsetzung und Organisation der Berufsinformationsmesse benötigt eine lange Vorlauf-
zeit und Planungssicherheit aufgrund von Anwerbung, Anmeldung und Abrechnung der Aus-
stellenden; Vertragsschließung und Anmietung der Stadthalle; Beauftragung und Planungen 
der Technischen Unterstützung (insbesondere Vorbereitung Auf- und Abbau, Erstellung des 
Messeplans); Öffentlichkeitsarbeit; Koordination und Vorbereitung der besuchenden Schul-
klassen. Damit die Berufsinformationsmesse organisiert und erfolgreich umgesetzt werden 
kann, benötigt das Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik frühzeitig, d.h. vor Rechtskraft des 
Haushalts 2026/2027, die Möglichkeit, Verträge schließen und Verbindlichkeiten eingehen 
(Kooperationsvertrag job4u e.V.; Beauftragung Technische Unterstützung; Anmietung Stadt-
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halle Bremerhaven) sowie Ausgaben tätigen zu können. 
 
Die Ausgaben der BIM bestehend aus Ausgaben für Miete der Stadthalle Bremerhaven (inkl. 
Zusatzleistungen), Technische Unterstützung und Messeorganisation (inkl. Öffentlichkeitsar-
beit und Haftpflichtversicherung) belaufen sich auf 56.200 €. Dem gegenüber sind Einnah-
men aus Standgebühren i.H.v. 30.000 € zu erwarten. Zusätzlich gewährt die Dieckell Stiftung 
eine Zuwendung i.H.v. 10.000 €. Aus den erwarteten Ausgaben und Einnahmen ergeben sich 
als Fehlbedarf Gesamtprojektkosten i.H.v. 16.200 €. 
 
B Lösung 

Das Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik wird ermächtigt, abweichend von den Maßnah-

men zur vorläufigen Haushalts- und Wirtschaftsführung der Stadt Bremerhaven für das 

Haushaltsjahr 2026 vom 17.12.2025 mit der Umsetzung des Vorhabens „Durchführung der 

Berufsinformationsmesse (BIM) in der Stadthalle Bremerhaven am 18. und 19. September 

2026“ vor Rechtskraft des Haushalts 2026/2027 zu beginnen. Dies beinhaltet vor allem, Ver-

träge schließen, Verbindlichkeiten eingehen und Ausgaben tätigen zu dürfen. 

 

Damit die Veranstaltung umgesetzt werden kann, ist eine kommunale Finanzierung des Fehl-

betrages erforderlich, der sich aus Ausgaben und Einnahmen der BIM ergibt. Diese Gesamt-

projektkosten der BIM werden aus den allgemeinen Arbeitsmarktmitteln des Amtes für kom-

munale Arbeitsmarktpolitik finanziert (Kapitel 6405 684 02). 

 
C Alternativen 
Mit der Umsetzung des Vorhabens „Durchführung der Berufsinformationsmesse (BIM) in der 
Stadthalle Bremerhaven am 18. und 19. September 2026“ kann erst nach Rechtskraft des 
Haushalts 2026/2027 begonnen werden. Eine erfolgreiche Durchführung der Berufsinformati-
onsmesse (BIM) in der Stadthalle Bremerhaven in 2026 ist nicht möglich. 
 
D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Es entstehen Gesamtprojektkosten i.H.v. 16.200 €. Diese setzen sich zusammen aus Ausga-
ben für Miete der Stadthalle Bremerhaven (inkl. Zusatzleistungen), Technische Unterstützung 
und Messeorganisation (inkl. Öffentlichkeitsarbeit und Haftpflichtversicherung) i.H.v. 56.200 
€, denen Einnahmen aus Standgebühren und einer Zuwendung der Dieckell Stiftung i.H.v. 
40.000 € gegenüberstehen. 
 
Der Beschlussvorschlag hat keine personalwirtschaftlichen Auswirkungen, da für das Projekt 
kein zusätzliches Personal eingestellt wird. Die fachliche und verwaltungstechnische Projek-
tabwicklung wird im Rahmen bereits bestehender Personalstellen gewährleistet. Für die Mes-
seorganisation, -durchführung und -begleitung wird ein Kooperationsvertrag mit job4u e.V. 
geschlossen. Die Technische Unterstützung der BIM wird durch einen externen Dienstleister 
umgesetzt. Mit der Stadthalle Bremerhaven wird für die Veranstaltung ein Mietvertrag ge-
schlossen. 
 
Zur BIM sind alle Schüler:innen der Klassen 8 bis 13 bzw. alle jungen Menschen eingeladen. 
Für eine Gleichstellungsrelevanz gibt es keine Anhaltspunkte, da Schülerinnen und Schüler 
gleichermaßen von der Veranstaltung profitieren können. 
 
Klimaschutzzielrelevante Belange sind nicht betroffen. Auswirkungen auf ausländische Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, Menschen mit Behinderungen, besondere Belange des Sports 
sowie eine unmittelbare örtliche Betroffenheit einer zuständigen Stadtteilkonferenz liegen 
nicht vor. 
 
E Beteiligung / Abstimmung 
Keine. 
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F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Eine Öffentlichkeitsarbeit erfolgt über den Dezernenten. Die Vorlage kann nach dem 

BremlFG veröffentlicht werden. 
 

 
G Beschlussvorschlag 
Der Magistrat stimmt - abweichend von den Maßnahmen zur vorläufigen Haushalts- und 

Wirtschaftsführung der Stadt Bremerhaven für das Haushaltsjahr 2026 vom 17.12.2025 – 

zu, mit der Umsetzung des Vorhabens „Durchführung der Berufsinformationsmesse (BIM) 

in der Stadthalle Bremerhaven am 18. und 19. September 2026“ vor Rechtskraft des 

Haushalts 2026/2027 zu beginnen und dafür Verträge schließen, Verbindlichkeiten einge-

hen und Ausgaben tätigen zu dürfen. Die Finanzierung der Berufsinformationsmesse (BIM) 

in der Stadthalle Bremerhaven am 18. und 19. September 2026 erfolgt aus den allgemei-

nen Arbeitsmarktmitteln des Amtes für kommunale Arbeitsmarktpolitik (Kapitel 6405 684 

02). 

 
 

 

Martin Günthner 
Dezernent 
  
 
Anlagen: 
Vorlage III-A 7/2025 
 
 
 


